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M
it Pieter Owen hat 
sich die Wiener 
Kreativagentur Hei-
mat Wien einen er-
fahrenen Strategen 

mit ins Boot geholt. Seit Anfang 
des Jahres ist er Teil des Teams 
in der Zirkusgasse im zweiten 
Bezirk. Neben seiner Funktion 
als Chefstratege führt der ge-
bürtige Hamburger aber auch 
den Titel Head of Playfulness. 
Was man sich darunter vorstel-
len kann und was das nun für 
die Unternehmenskultur und die 
Kundenbeziehungen bedeutet, 
hat Pieter Owen im medianet-
Interview erzählt. 

medianet: Als Head of Playful-
ness begleiten Sie die Agentur 
Heimat Wien bei ihrem Transfor-
mationsprozess zu einer Playful 
Organization, also einer Organi-
sation, in der Playfulness gelebt 
wird. Was heißt das konkret?
Pieter Owen: Playfulness heißt 
Verspieltheit. Es geht darum, 
spielerische Ansätze in die Ar-
beitswelt einzubringen. Und ge-
rade für Kreativagenturen sind 
diese Zugänge extrem wertvoll. 
Für kreatives Arbeiten bedeu-
tet Playfulness, spontaner und 
flexibler zu werden, die eigene 
Neugier wieder zu entdecken. 
Es ist das Bestreben, den Leu-
ten Möglichkeiten zu geben, sich 
spielerisch zu entfalten und den 
Druck rauszunehmen. Gerade in 
der Kommunikationsstrategie 
ist Flexibilität extrem wichtig, 
weil am Markt immer etwas Un-
vorhersehbares passieren kann 
und man die Strategie entspre-
chend anpassen muss. Da hilft 

es, sie als ‚Playful Strategy‘ an-
zulegen. Denn im Grunde funkti-
oniert jeder Kundenauftrag, jede 
Kampagne und jede Markenstra-
tegie ähnlich wie ein Brettspiel. 

medianet: Wie genau kann 
man sich das vorstellen?
Owen: Bei der Entwicklung einer 
Kampagne hat man beispiels-
weise immer ein klar definiertes 
Ziel, eine Story im Hintergrund 
und bestimmte Ressourcen zur 
Verfügung. Und wie bei einem 
Brettspiel gibt es hier auch 
Challenges, die man überwinden 
muss. Am Ende steht dann im-
mer die Frage: Hat man gewon-
nen oder nicht und wie wird das 
gemessen? Deswegen empfehle 
ich wirklich jedem Strategen und 
jeder Strategin, mehr Brettspiele 
zu spielen, weil man Problem-
stellungen offener, flexibler und 
spielerischer entgegengeht.

medianet: Wie wird das dann 
in der gelebten Praxis genau 
umgesetzt? 

Owen: Zum einen geht es darum, 
dieses Playful Mindset wieder zu 
entdecken und das funktioniert 
so, dass in jedem Meeting, in 
jedem Workshop, in jedem Krea-
tivprozess Stifte, Tapes, Bauklöt-
ze, Lego und sonstige Materiali-
en zur Verfügung stehen und die 
Leute einfach anfangen können, 
damit zu experimentieren und 
mit den Materialien ihre Gedan-
ken ausdrücken. Und zwar ohne 
Druck, ganz nach dem Trial and 
Error-Prinzip. Und das funkti-
oniert richtig, richtig gut. Das 
Ziel ist, dass diese Materialien 
immer Teil des Arbeitsprozesses 
sind und ganz selbstverständ-
lich damit gearbeitet wird, ohne 
darüber nachzudenken. Für un-
sere Kunden bieten wir spieleri-
sche Workshops, die natürlich 
noch zielgerichteter und ergeb-
nisorientierter sind. Dort geht 
es dann um Markenstrategien, 
zum Beispiel um Markenwerte. 
Die Kunden haben dann die Auf-
gabe, mithilfe von Lego den Kern 
ihrer Marke auszudrücken. Die 

Teilnehmer sind jedes Mal total 
überrascht, dass man mit Lego 
so konkrete Ergebnisse erzielen 
kann, mit denen man auch wei-
terarbeiten kann.

medianet: Wie wirkt sich das 
Playfulness-Konzept auf Ihre 
Arbeit als Stratege genau aus?
Owen: Ich muss mich da auch 
immer wieder an der Nase 
fassen. Denn klar ist: Strate-
gieentwicklung ist natürlich 
ergebnisorientiert, und es gibt 
etablierte Arbeitsschritte, die 
auch gut sind, wie sie sind. Al-
lerdings profitiert der Arbeits-
prozess auch hier davon, wenn 
man ihn etwas aufbricht und 
alles spielerischer angeht.

medianet: Wie ist denn die Idee 
überhaupt entstanden, das 
zu machen, und gibt es dieses 
Konzept auch schon bei ande-
ren Unternehmen? 
Owen: Also ich bin ja selbst ein 
Spiele-Enthusiast, das bringe ich 

„Die Strategie ist 
wie ein Brettspiel“
Die Kreativagentur Heimat Wien will mit dem Konzept der 
Playfulness mehr Leichtigkeit in die Arbeitsprozesse bringen.
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Pieter Owen  
Head of Strategy 

Ich empfehle wirk-
lich jedem Strategen 
und jeder Strategin, 
mehr Brettspiele zu 
spielen, weil man 
Problemstellungen 
offener und flexibler 
entgegengeht.

Stratege Pieter Owen demonstriert das Konzept der „Playfulness“.


